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Aktuelle Informationen der Waldbesitzervereinigung Floß und Umgebung w. V. 

 
Mallersricht, Dezember 2020 
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1. Nachhaltigkeitsprämie für zertifizierte Waldbesitzer 
 

Die Bundesregierung hat im Juni diesen Jahres ein umfassendes Konjunkturpaket beschlossen. 

Dank der stetigen Lobbyarbeit der Waldbesitzerverbände stehen davon bis zu 500 Mio. Euro 

für Waldbesitzer als sogenannte „Bundeswaldprämie“ zur Verfügung, Die Prämie in Höhe 

von 100 € / ha kann einmalig beantragt werden, sofern eine nachhaltige Bewirtschaftung, z. 

B. gemäß der PEFC - Richtlinie, erfolgt. Die Mindestfläche beträgt 1 Hektar. Die 

Beantragung ist nur über das Internet unter  www.bundeswaldpraemie.de möglich. 

Vorab empfehlen wir: 

1. die Förderrichtlinie im Internet unter https://bundeswaldpraemie.de /service/dokumente 

einzusehen. (wichtig z. B. Punkt 4.1.3 „Rückzahlung der verzinsten Prämie bei 

freiwilliger Aufgabe oder Aberkennung der Zertifizierung“)  

2. die PEFC Richtlinie unter https://pefc.de/fur-waldbesitzer/waldstandard/ durchzulesen 

wichtige Punkte sind: keine flächige Befahrung, Erschließung der Wälder durch 

Wege und Rückegassen, Erhalt von Totholz, Einsatz von Sonderkraftstoff, Erhalt 

oder Aufbau von Mischbeständen, Anwendung von Pflanzenschutzmitteln nur als 

letzte Option usw. 
 

Die WBV unterstützt Sie gerne bei der Beantragung der Prämie. Die benötigte Bestä-
tigung der Teilnahme an der PEFC -Zertifizierung kann von der WBV nur erteilt werden 
für die Waldflächen, welche sich in unserem satzungsgemäßen Vereinsgebiet befinden (bitte 
mit uns abgleichen!) 
 
Für die Bestätigung der Teilnahme an der PEFC – Zertifizierung buchen wir einmalig 15 € 
zzgl. ges. MwSt. ab. Wenn die FBG die komplette Antragstellung übernehmen soll, fällt eine 
einmalige Gebühr von 50 € zzgl. ges. MwSt. an. (Voraussetzung ist eine schriftliche 
Beauftragung mit Vollmacht und die Übermittlung aller relevanter Unterlagen!) 
 
Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Internetseite www.wbv-floss.de unter der 
Rubrik Bundeswaldprämie. Für aktuelle Informationen melden Sie sich für unseren Newsletter 
an. 

WBV Floß w. V.,  Mallersricht 9, 92637 Weiden 
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Aktueller Holzmarkt 
 

a) aktuelle Situation in den Wäldern – Entspannung bzgl. Käfer  
 
Grundsätzlich hat sich die Borkenkäfersituation witterungsbedingt entspannt. Die Situation in 
den Wäldern ist deutschland- und bayernweit aber weiterhin sehr unterschiedlich. Während In 
den Hauptschadgebieten Thüringen, Nordrhein-Westfalen bzw. Unter- und Oberfranken immer 
noch Borkenkäferholz aufgearbeitet wird, ruht ansonsten der Einschlag v. a. im Privatwald. 
 

b) aktuelle Situation bei den Sägern – gute Versorgung, guter 
Absatz, Probleme mit Restholz 

 
Die Großsägewerke, insbesondere die mit Bahnanschluss, haben weiterhin keine Probleme 
bei der Rundholzbeschaffung. In den Hauptschadgebieten wird immer noch Käferholz 
kontinuierlich und ausreichend bereitgestellt. 
Die Absatzmärkte im Inland sind gut. Die Nachfrage nach Bauholz ist saisonbedingt 
rückläufig. Der Export nach Asien, Nordafrika und Amerika läuft derzeit noch gut.  
Die Sägenebenprodukte (Hackschnitzel, Sägemehl und Späne) haben preislich nachgegeben 
und sind zunehmend schwer absetzbar. 
 

c) aktuelle Situation auf dem Rundholzmarkt – temporär 
Frischholzverkauf wieder möglich 

 
Der Rundholzmarkt ist weiterhin zweigeteilt. Während in den Borkenkäferregionen die Priorität 
auf der Vermarktung von Schadholz liegt, steht in den übrigen Teilen Bayerns der Verkauf von 
frischem Holz im Vordergrund. Sägewerke aus Österreich, Ober- und Niederbayern fragen in 
Süd- und Südostbayern aktiv frisches, weißes Holz nach.  
Es ist uns gelungen, mit unseren Stammkunden Verträge über eine festgeschriebene Menge 
sowohl für frische Fichte, als auch für frische Kiefer abzuschließen. 
 
aktuelle Rundholzpreise für Standardsortimente:  
 

 Fichte – Stammholz und Fixlänge Qualität B, Stärkelasse 2b+:   70 €/Fm 
 Kiefer – Fixlänge Qualität B, Stärkelassen 2b+:   55  €/Fm 
 Kiefer – Stammholz Qualität B Stärkeklasse 2b+:   60 €/Fm 
 Fichte - Faserholz Zopf 8 cm bis 32 cm:  25 €Rm 

Bei den Preisen handelt es sich Nettopreise abzgl.: 2 % Skonto, FBG Vermittlungsgebühr, zzgl. gesetzl. 
Mehrwertsteuer; Preisabschläge bei den unteren Stärkeklassen und den Qualitäten C, D, KÄ.           

 Die Preise gelten ab 01. Dezember 2020 bis zum 20. März 2021. 
 Die Mindestmenge pro Polter beträgt bei Kurzholz 15 Fm, bei Stammholz 25 Fm.  
 Kleinmengen müssen auf Sammellagerplätze transportiert werden. 
 Vor dem Einschlag unbedingt die FBG bzgl. Aushaltung und Menge kontaktieren! 

Sondersortimente und Hölzer besserer Qualität können weiterhin gut abgesetzt werden: 

 Lärche:  Stammholz oder Abschnitte, sowie schwache Durchfostungshölzer  
 Kiefer:  starke B - Abschnitte sowie schwache Durchforstungshölzer 
 Fichte : schwache Durchforstungshölzer  
 Laubholz:  Eiche, Birke, Erle 

    
Aushaltung (Länge und Zopf), Mindestmenge sowie Preise bitte bei Bock Michael erfragen 
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3. Mitgliederservice 
 

3.1 Maschinen - Ansprechpersonen 
 

 Säge-Spalt-Automat: Bock Thomas Haupertsreuth (016096940392) 
 Flötzinger-Anbauschild: Sebastian Lindner, Fichtelmühle (01756551487) 
 Bodenfräse: Gerald Meierhöfer Haupertsreuth 09603800081 

   
3.2 Forstbedarf 
 
Bei Günter Reinl in Boxdorf (01719383515) lagern weiterhin Z-Profile, Zaunrollen, 
Wuchsgitter, Robinienstäbe, Microventhüllen, Hohlspaten, Sprühdosen und Terminalschutz. 
 

3.3 Forstpflanzen 
 
Denken Sie bei der Pflanzenbestellung daran, dass Mitglieder bei Baumschule Kahl Rabatte 
auf den Listenpreis bekommen.  
 
Hinsichtlich PEFC – Zertifizierung und staatlicher Förderung achten Sie bitte auf die 
richtigen Pflanzenherkünfte. Auskünfte erteilt Ihnen unser staatlicher Revierförster Sebastian 
Höllerer. 
 

3.4 Fortbildung 
 
Die Bayerische Waldbauernschule (WBS) ist ein Bildungs- und Schulungszentrum für den 
Privat- und Körperschaftswald. Die WBS bietet äußerst praxisorientierte Lehrgänge zu 
verschiedensten Themen rund um den Wald an.  

Kontakt: Tel.: 09441 6833-0; Fax: 09441 6833-133;  www.waldbauernschule.de 

 

 
4. Bericht von der Informationsveranstaltung „Mischwald“ 

 
Am 24. Juli führte die WBV eine abwechslungs-
reiche Waldbesichtigung eines plenterartigen 
Waldes aus Fichte, Kiefer, Buche, Lärche und 
Tanne durch.  
Hierbei wurde unter anderem auf die Themen: 
Naturverjüngung, Walderschließung, Wertholz, 
Sondersortimente und die Vorteile eines 
Mischwaldes näher eingegangen. 
Ein Vertreter von Revierleiter Sebastian Höllerer 
erläuterte den Anwesenden Waldbesitzern 
ausführlich die aktuellen Fördermöglichkeiten. 
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5. Sammellagerplätze 
Aufgrund der Zunahme von Kalamitäten betonen 
wir seit einigen Jahren die Notwendigkeit von 
Holzlagerplätzen.  
In diesem Jahr konnte vor allem die Käfer - Phase 
im August mit Hilfe von Lagerplätzen deutlich 
entspannt werden. Aber auch nach Stürmen 
können Lagerplätze relevant werden, wenn in 
kürzester Zeit sehr viel Holz aufgearbeitet und 
bereitgestellt wird und eine zügige Abfuhr nicht 
möglich ist.   Bild: Lagerplatz bei Haupertsreuth 

 

grundsätzliche Ansprüche an einen Lagerplatz: 
 

 mindestens 500 m vom nächsten Nadelwald entfernt 
 ganzjährig LKW – anfahrbar, d. h. stabiler Weg 
 ausreichend Platz für eine getrennte Lagerung (Waldbesitzer und Sortimente) 
 zeitlich längere Lagerung muss möglich sein!! 

Vorteile: 

 befallenes Käferholz wird aus dem Wald gebracht (Schutz des Restbestandes!) 
 Vermeidung von Spannungen mit Waldnachbarn und den Einsatz von chemischen 

Wirkstoffen 
 aktuelle staatl. Förderung ermöglicht einen kostenneutralen Transport zum Lagerplatz 
 Bündelung von „Kleinmengen“ oder Sondersortimenten (Laubholz, Wertholz) 
 kein akuter Druck hinsichtlich Abfuhr, besonders wenn die Sägewerke voll sind 
 kein akuter Verkaufsdruck, d. h. man kann Käufer gezielt suchen 

 

Bitte unterstützen Sie uns bei der weiteren Suche nach geeigneten Lagerplätzen! 
 

An dieser Stelle möchten wir uns bei Sigrid Strobel aus Haupertsreuth für die 
Bereitstellung des Lagerplatzes bedanken.  
 

4. Aktuelles von der Forstverwaltung (AELF Weiden) 
4.1 Bildungsprogramm Wald (BIWA Wald) 

Wenn es die Corona Bestimmungen zulassen, bietet das AELF Weiden interessierten 
Waldbesitzern eine fachliche Fortbildungsreihe an sechs Abenden zu verschiedenen Themen 
rund um die Waldbewirtschaftung an. Veranstaltungstag ist jeweils Dienstag um 19:00 Uhr am 
Amtssitz in Weiden, Beethovenstr. 9, (1. Veranstaltungstag: 19.01.2021). 
Verbindliche Anmeldung unter Tel.  09644 9218-0 
 
4.2 Forstliche Förderung 

Bitte nutzen Sie das Angebot der unabhängigen Beratung durch unseren Revierförster 
Sebastian Höllerer und nehmen Sie die staatliche finanzielle Förderung in Anspruch. 
 

WBV-Geschäftsstelle  
Mallersricht 9 
92637 Weiden 
Tel: 0961/44284 
Fax: 0961/418313 
E-Mail: fbg.newsued@t-online.de 
www.wbv-floss.de 
Geschäftszeiten: 
Donnerstag von 10.00 - 13.00 Uhr 

Geschäftsführer: 
Michael Bock; Mobil: 015116759354 
Holzwart: 
Erwin Vollath; Mobil: 0175/2247286 
Abrechnung: 
Bernhard Irlbacher: 0961/44284 
 

1. Vorsitzender 
Meierhöfer Willy, Haupertsreuth 1 
 
2. Vorsitzender 
Stangl Wolfgang, Goldbrunn 2  
 
3. Vorsitzender 
Vollath Erwin, Gösen 1  

 


